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1. Kreisklasse Herren Gruppe 07

BSG Laatzen : SC Hemmingen-Westerfeld VI 
Donnerstag, 04.04.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 10 für die BSG Laatzen: BSG Laatzen und SC 
Hemmingen-Westerfeld VI trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 07 entführten die Gäste
des SC Hemmingen-Westerfeld VI in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der BSG Laatzen. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden
Kurt Podlaß, der seine Partien gänzlich gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Podlaß / Öztürk. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler von der BSG Laatzen um die Nummer 1 Henning Kempa nun 2 Pluspunkte in der
Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Pflüger / Zawadzki gelang es, Schneider / Wiedemann im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Steege / Seickert bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von
Podlaß / Öztürk dann doch niedergerungen worden. Leider musste der SC Hemmingen-Westerfeld
VI anschließend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die BSG Laatzen.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Holger Falke zeigte Henning Kempa seinem Gegner die Grenzen auf. In
vier Sätzen verlor wenig später Frank Steege seine Partie gegen Kurt Podlaß, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Walter Zimmermann letztlich parat,
um Roman Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Bernd Seickert im Spiel
gegen Burak Öztürk bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Mühe gewann
derweil Daniel Titz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nicht so gut lief es indes für
Dimitri Pflüger bei seinem 0:3 gegen Frank Wiedemann, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Kurt Podlaß war Henning Kempa, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Frank Steege besiegelte danach mit einem 11:5, 11:5, 10:
12, 11:8 gegen Holger Falke einen Punkt für sein Team. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Steege nun 2 Siege bei 16 Niederlagen aus. Unglücklich war Walter Zimmermann
anschließend in der Begegnung gegen Burak Öztürk, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim anschließenden 3:0 gegen Roman Schneider fand Bernd
Seickert indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Daniel Titz das Match gegen Frank Wiedemann mit 1:3 verlor. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 7. für Titz seit Beginn der Saison, während ihm bislang 2 Siege
gelangen. Der kampflose Sieg von Dimitri Pflüger bescherte dann der BSG Laatzen anschließend
einen Punkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Podlaß / Öztürk war für Pflüger /
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Zawadzki am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der BSG Laatzen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 2:18 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 BSG Laatzen

Doppel: Pflüger / Zawadzki 1:1, Steege / Seickert 0:1, Zimmermann / Titz 1:0 
Einzel: H. Kempa 1:1, F. Steege 1:1, W. Zimmermann 0:2, B. Seickert 2:0, D. Titz 1:1, D. Pflüger 1:1 

 SC Hemmingen-Westerfeld VI
Doppel: Podlaß / Öztürk 2:0, Schneider / Wiedemann 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: K. Podlaß 2:0, H. Falke 0:2, B. Öztürk 1:1, R. Schneider 1:1, F. Wiedemann 2:0


